
In memor1am Patrıarch Alex1] I1
VON oskau und der SaNZCH Rus’

Obwohl ß In den etzten Jahren immer wıeder ernsthafte gesundheıtlıche Prob-
eme hatte, kam Dezember 2008 dıe Nachricht VO ode seiner Heılıgkeıit,
des Patriarchen Alex1] HE doch völlıe unerwartet.

Geboren 929 INn Estland entstammte Patrıarch Alex1] Il eıner deutsch-bal-
tischen Kaufmannsfamıilıe und rug den bürgerliche Namen Alex1] von Rüdıger.
Als tudent Leningrader theologıschen Seminar heıiratete 95() in Tallınn
Vera Alekseeva, aber dıe Ehe wurde nach kaum einem Jahr geschlieden.‘' Im selben
Jahr empfing dıe Priesterweıihe und hatte verschiıedene Funktionen ın Tallınn
und Aartu inne. 961 wurde Mönch und 1m selben Jahr Bıschof VON Tallınn und
Estland Im Jun1 99) wurde nach dem Tod VON Patrıarch Pımen U Patrı-
archen VO  D Moskau und der SaNnZCH Rus’ gewählt.

DiIie eıt seINESs Patrıarchats WAaTr für dıe Russısche Orthodoxe Kırche keine eIN-
fache Dırekt nach der Wende Wr dıe Kırche nıcht vorbereıtet auf das NECUu ermOg-
lıchte relıg1öse Suchen des Volkes. 7u wen1ıge Priester und geringe Finanzen
standen ZUT Verfügung, U1n den Nachfragen nach Taufen und der Notwendigkeıt
VON Katechese und relıg1öser Bıldung gerecht werden. Dadurch wurde cdıe plötz-
ıch vorhandene Religi0onsfreiheılt un dıe damıt entstehende relıg1öse Pluralıtät
ıne schwier1ge Herausforderung für die Kırche. Auf der Suche nach ihrer Rolle ın
der Gesellschaft hatte S$1e€. mıt schnell entstehenden kontroversen Strömungen

kämpfen Alex1] gelang in diesen Jahren. dıie Russısche Orthodoxe Kırche
trotzdem zusammenzuhalten und ıhr eiıner Vormachtstellung unter den rel1g1Öö-
SCI1 Grupplerungen in Russland verhelfen. Hervorzuheben ıst dabe1 VOL allem
dıe Wiıedervereinigng mıt der 1mM /Zusammenhang der (OOktoberrevolution abgespal-
enen Russisch-Orthodoxen Auslandskırche.

Betrachtet Ian diese Wiıedervereinigung, dıe siıch schon eın ökumeniıscher
Akt 1st, 1mM weıteren Kontext der ökumeniıischen Aktıvıtäten der Russischen Ortho-
doxen Kırche un insbesondere des Patrıarchen Alex1], dann ze1igt sıch eın wıder-
sprüchliches 1ıld Alex1] selbst War bereıts 961 ıtglıe: der russıschen Delega-
t10n be1 der Vollversammlung des Okumenischen Rates der Kırchen in
Neu-Delhı SCWESCH, dıe Russıische Orthodoxe Kırche als Mıtglıed in den ORK
aufgenommen wurde Er W dl VO  —_ 1961 bıs 968 ıtglıe: im Zentralausschuss des
ORK SOWI1e VO  — 964 bıs 968 Miıtglıed in der Kommissıon für Glauben und Kır-
chenverfassung. Von 964 ıs 997 W dl dann auch in der Konferenz Europält-
scher Kırchen tätıg als Mıtglıed In deren Präsıdium (ab 087/ Vorsitzender).“
Damıt hat sıch viel ıfahrung In der internatıonalen Okumene erworben. Ver-

Mehr ber diese me1st wen1iger eKannte atsache Evgenty Sıdorenko, Wıfe of the aftrı-
arch. MOoOosScow News., No Z Z Z200E: www.relig10.ru/mediamırrow/165.html.
SÜT ökumenıischen Laufbahn des Patrıarchen ist (Genaueres erfahren unter http://WWW.
mospat.ru/?mıid=99&1Ing=1
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mutlıch hat diıeser Hıntergrund ıhn dazu bewegt, In mehreren heıklen Situationefi,
In denen der Heılıge yno der Russischen Orthodoxen Kırche auch auf
Drängen der Auslandskırche kurz davor stand, dıie Mıtgliedschaft 1n den interna-
t1onalen Öökumenıschen Urganısationen aufzukündigen, N: diıesen Schritt
verhındern. Andererseıts wurden VO  —_ Seıten des Patriıarchen heftige Vorwürtfe der
Proselytenmachere1 dıe Römisch-katholische Kırche, aber auch protestan-
tische Gruppierungen gerichtet und muıt dem Konzept des ‚kanonıschen Terrıitor1-
ums untermauert Bel SCNAUCTEM Hınsehen ırd eutlıc. dass Alex1] geschickt
dıe Balance halten verstand zwıschen reformorientierten Strömungen und sehr
konservatıven, teıls nationalistisch orlentierten Kräften innerhalb der Russischen
Orthodoxen Kırche.

995 besuchte Alex1] I1 Deutschland und entschuldıgte sıch Ööffentlich für dıie
kommunistische Dıktatur und deren Folgen, ıe den Deutschen urc die
aufgezwungen worden WAdl, ıne mutige Jat, für dıe be1l Kommunisten ın USS-
and heftig krıtisiert wurde

/u Deutschland und der Evangelıschen Kırche In Deutschland hatte Alex1]
persönlıche Beziıehungen durch seine Miıtarbeit 1m bılateralen theologıschen Dia-
log zwıschen den beiden Kırchen. In dAesem /usammenhang gab 2005 ıne
Begegnung zwıschen ıhm und dem Ratsvorsiıtzenden der EKD, Bıschof Wolfang
Huber, in Moskau, anlässlıch des 60 Jahrestages des Kriegsendes, dıe ihren Höhe-
pun. ıIn einem gemeinsamen JTotengedenken In der Kapelle der Patrıarchenres1i-
denz tand, be1ı dem VOT laufenden Fernsehkameras zunächst ıne orthodoxe
anhagıa und dann ıne lutherische Andacht efe1lekt wurden, der in Russland
immer wıieder laut werdenden Kritik gemeiInsamen zwıschen Ortho-
doxen und Nıichtorthodoxen. .}

Als Bıschof hatte Alex1] Sowjetzeiten intensıve Auslandskontakte, Wäas ıhm
den Vorwurtf einbrachte, Kontakte ZU Geheirmdienst KGB en Dıe Men-
schenrechtsorganisation Memori1al machte nach seiınem ode aber eutlıc dass
der Verstorbene viel Ur Rehabıilıtierung der pfer stalınıstischen lerrors beigetra-
SCNH habe

Miıt dem plötzlıchen 1lod Se1iner Heılıgkeıt hat dıe Russıische Orthodoxe Kırche
einen Verlust erlitten, dessen Bedeutung vermutlich erst in ein1ger e1ıt deutlich
ırd Die Verdienste Alex1]s für dıe Wıedergeburt der Orthodoxıie In Russland nach
dem nde des KOommun1smus, seine Verdienste für den /usammenhalt der Kırche
ın schwierigen Zeıten W1Ie auch se1in FKınsatz für dıie Verbindung seiner Kırche ZUT
Okumene SInd bereıts jetzt nıcht übersehen.

agmar Heller

Mehr azu vgl Dagmar Heller, Im Dıalog mıt der OrthodoxI1e. Gedanken ZU rag der
UOrthodoxie-Dialoge der EKD anhand der etzten WEe1 Begegnungen 2004 und 2005 ıIn
Mıtteilungen aus der ÖOkumene und Auslandsarbeıt, hg VO Kırchenamt der vangelı1-
schen Kırche In eutfschlan: Hauptabteiulung UL, Ausgabe 2005, Breklum 2005,
OSı E: insbesondere 106-109
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